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Unsere Partnerschaft mit EU-OSHA im Rahmen der Kampagne für sichere Arbeitsplätze 
festigen 12
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Unsere Partnerschaft mit EU-OSHA im Rahmen der neuen Kampagne "Gesunde Arbeitsplätze für jedes Alter" 
fortsetzen

Indirekte Verbesserung der Kundensicherheit durch den Ausbau des 
Flottenmanagementsystems I_Site um 20 % 13 Verdopplung der Anzahl von I_Site-fähigen Geräten gegenüber GJ 15

Pilotprojekt Fahrertraining für 50 Arbeitsschutzbeauftragte (global und europäisch)
OPERATIVES 
GESCHÄFT

Die TICO-Sicherheitsvision in Produktionsstätten umsetzen 10 OPERATIVES 
GESCHÄFT

Die TICO-Sicherheitsvision in unseren Vertriebs- und Serviceorganisationen anpassen und umsetzen.
Unfälle auf null reduzieren 10

Zusammenführung der Daten zu Unfällen und Krankschreibungen auf europäischer 
Ebene
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Unterzeichnung des Verhaltenskodex für Lieferanten durch alle wichtige Lieferanten 17
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Schaffen eines Kontrollmechanismus zur Evaluierung des Lieferanten-Verhaltenskodex

Erhöhung der Anzahl geschulter Bediener bei Kunden um 10 % 15 Schulung aller Einkäufer in „verantwortungsvoller Beschaffung“

Entwickeln eines Verständnisses über die Umweltbelastung durch unsere Lieferkette 17 Vertiefung des Verständnisses über Umweltbelastung durch unsere Lieferkette 

Kontinuierliche Schulung aller Mitarbeiter/innen über den Verhaltenskodex (Code of Conduct) 16 CSR-(Selbst)Bewertung von 30 wichtigen direkten Lieferanten

Einführen einer Selbstbewertung für indirekte Materiallieferanten

OPERATIVES 
GESCHÄFT

Ausweitung der Sammlung von Nachhaltigkeitsdaten auf alle Geschäftseinheiten 14 OPERATIVES 
GESCHÄFT

Veröffentlichung der konsolidierten Nachhaltigkeitsdaten für alle TMHE-Einheiten 

Einführung von „LEAD“, dem neuen Programm zur Entwicklung von Führungsqualitäten 14 LEAD-Programm: 64 Teilnehmer in 2 Jahren

Durchführung von Leistungsbeurteilungen in allen Geschäftseinheiten 14 Einführen der Methode des visuellen Managements (TPS) in alle Geschäftseinheiten

Erhöhung der Anzahl ISO 14001-zertifizierter Lieferanten 16 Durchführung einer europaweiten Mitarbeiterumfrage

Einführung eines ersten europäischen Talentförderungsprogramms 17
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Partnerschaft mit 10 europäischen Flottenkunden zur Senkung ihrer CO2-Emissionen 19
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Fortführung der Partnerschaft mit 10 europäischen Flottenkunden zur Senkung ihrer CO2-Emissionen

Mehr Wachstum für den Gebrauchtstaplerverkauf 21 Steigerung des Umsatzes durch Gebrauchtstapler um 20 %

Verbesserung der Energieeffizienz bei 5 Produktreihen 20 Einführung weiterer geräuscharmer Produkte

Ausweitung des Angebots an Produkten mit Lithium-Ionen- oder Brennstoffzellenantrieb 21

OPERATIVES 
GESCHÄFT

Entwicklung einer Energiestrategie für das operative Geschäft 18,19 OPERATIVES 
GESCHÄFT

Senkung des Energieverbrauchs in Europa um 10 % gegenüber GJ 12

Durchführung von Audits zum Energieverbrauch in 10 Geschäftseinheiten 18 Erarbeitung einer Richtlinie für umweltschonende Dienstwagen
Ausweitung von Initiativen zur Senkung des Energieverbrauchs durch Flotten
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Entwicklung des Toyota Service Concepts (TSC) und Umsetzung in 5 Ländern 22
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Umfassende Anwendung des Toyota Service Concept (TSC) in allen Vertriebs- und Serviceorganisationen

Einführen einer Methode zur Beobachtung von Kundenzufriedenheit 22 Nutzung des „Net Promoter System“ (NPS) in allen Vertriebs- und Serviceorganisationen 
Festlegung einer "First Fix Rate", also der Erfolgsquote beim ersten Servicebesuch, als 
zentrale Kennzahl des Netzwerks 22 Eine "First Fix Rate" von 95 % beim ersten Servicebesuch für das gesamte Netzwerk

OPERATIVES 
GESCHÄFT

Maximierung der Qualität durch Senkung der angemeldeten Garantieansprüche um 80 % 
im Vergleich zu 2007 23 OPERATIVES 

GESCHÄFT Maximierung der Qualität durch Senkung der angemeldeten Garantieansprüche um 88 % im Vergleich zu 2007

Einführung von Schulungen und Zertifizierungen (STEP und ASEC) für Techniker in 
Europa 22 Erhöhung des prozentualen Anteils in Sicherheit und Nachhaltigkeit geschulter Techniker (STEP Bronze-Niveau 

Soft Skill)
Die 100%-ige Abdeckung der ASEC-Servicezertifizierungen im Netzwerk.

ÜBER DIESEN BERICHT


